
Jahrhundert-
chance 
gestalten!

Programm 

17.00 Uhr Begrüßung
 Alexander Bodenstab
 Referent im Landesbüro NRW  
 der Friedrich-Ebert-Stiftung

17.05 Uhr  Impuls: Die Transformation  
 sozialverträglich gestalten
 Daniel Rinkert MdB
  Mitglied im Ausschuss für Umwelt 

Naturschutz, nukleare Sicherheit  
und Verbraucherschutz

17.30 Uhr Foren (Zwei Durchgänge)
 
 Forum #1
 Transformation in der Industrie –  
  Wie machen wir aus der Jahrhundert-

aufgabe eine Jahrhundertchance im 
Rheinischen Revier?

 Input
 Katja Witte
  Kommissarische Abteilungsleiterin und 

Co-Leiterin des Forschungsbereichs 
Strukturwandel und Innovation beim 
Wuppertal Institut

 Ömer Kirli
  Gewerkschaftssekretär der IG BCE 

Nordrhein – zuständig für Strukturpolitik

 Forum #2
 Von Landesgartenschau bis IGA–
  Tourismus als Chance für den Rhein-

Kreis Neuss?

 Input
 Bodo Middeldorf
  Geschäftsführer der Zukunftsagentur 

Rheinisches Revier 

 Forum #3
  KI und Digitalisierung – Wie heben 

wir die Potentiale für den Wirt-
schaftsstandort im Rhein-Kreis 
Neuss?

 Input
 Dr. Bianca Zickerick
  Projektmitarbeiterin beim Zukunfts- 

zentrum KI NRW und Beraterin  
bei der TBS NRW 

 

 Forum #4
  Was können wir vom Strukturwandel 

in der Lausitz lernen?

 Input
 Dr. Klaus Freytag
  Lausitz-Beauftragter des Minister- 

präsidenten im Land Brandenburg 

 Lena Teschlade MdL 
  Beauftragte der SPD-Landtagsfraktion 

NRW für den Strukturwandel im  
Rheinischen Revier

19.30 Uhr Berichte aus Panels 

19.45 Uhr Abschlusstalk
  Welches Narrativ braucht es für eine 

solidarisch und erfolgreiche Transfor-
mation?

 Martin Schulz 
  Vorsitzender der Friedrich-Ebert-Stiftung 

und Präsident des Europäischen  
Parlaments a.D.

 Daniel Rinkert MdB

 Moderation: N.N.

20.30 Uhr Ausklang mit Imbiss und Getränken

21.00 Uhr Ende der Veranstaltung

Klimakrise und Künstliche Intelligenz stellen die Menschheit vor nie dagewesene globale Herausforderungen.  
Klar ist: Wie wir unsere Energie gewinnen oder zukünftig arbeiten, wird sich verändern – mit vielfältigen Auswirkungen 
auf Arbeit und Industrie. Digitalisierung und Künstliche Intelligenz können uns dabei unterstützen.

Der Rhein-Kreis Neuss ist wirtschaftsstärkster Kreis in Nordrhein-Westfalen und bedeutender Standort der Energie- und Logistikwirt-
schaft sowie der chemischen Industrie. Durch das Ende der Kohlegewinnung stehen die dortige Wirtschaft und seine Gesellschaft vor 
besonders großen Herausforderungen. Zugleich bietet sich durch den Wandel eine Jahrhundertchance, die Region weiterzuentwickeln. 
Neue Branchen sollen entstehen und dadurch helfen, gute Arbeit sicherzustellen.

Die vielfältigen Veränderungsprozesse ökologisch nachhaltig und sozial gerecht zu gestalten ist eine zentrale Aufgabe unserer Zukunft. 
Wir laden Sie dazu ein, im Rahmen unserer Transformationswerkstatt mit Vertreter_innen aus Politik, Wirtschaft, Wissenschaft und 
Verbänden darüber zu diskutieren, wie der Rhein-Kreis Neuss diesen Umbau erfolgreich bewältigen kann. 

Dabei wollen wir in verschiedenen Themenforen im Besonderen die Transformation der Industrie, Chancen für den Tourismus 
und die Möglichkeiten durch KI und Digitalisierung betrachten. Wir wollen gemeinsam die Jahrhundertchance gestalten und 
Zukunftsvisionen für den Rhein-Kreis Neuss entwickeln. 

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!

Freitag, 03.05.2024 / 16.30–21.00 Uhr 
Restaurant Jedermann, 41515 Grevenbroich

Transformationswerkstatt 
im Rheinischen Revier

Jahrhundert-
chance 
gestalten!

Forum #1
Transformation in der Industrie – Wie machen wir  
aus der Jahrhundertaufgabe eine Jahrhundertchance  
im Rheinischen Revier?

Geprägt durch Energiewirtschaft und chemische Industrie,  
die Zukunft auch in der Halbleiterindustrie?! Das Ende der 
Kohlegewinnung, der Umstieg auf erneuerbare Energien und 
das Aufkommen Künstlicher Intelligenz werden die Industrie 
im Rhein-Kreis Neuss verändern. 

Wie gut sind Politik und Wirtschaft vor Ort darauf vorbereitet? 
Welche Projekte im Rahmen dieses Veränderungsprozesses gibt 
es bereits? Und: Welche Herausforderungen müssen noch 
angegangen werden? Diese und weitere Fragen besprechen  
wir in diesem Forum.

Forum #2
Von Landesgartenschau bis IGA – Tourismus als Chance 
für den Rhein-Kreis Neuss?

Touristische Angebote haben bedeutende Auswirkungen  
auf die Gestaltung von Freizeit und die Lebensqualität der 
Menschen. Durch die Renaturierung der bergbaulich genutzten 
Flächen bieten sich im Rheinischen Revier vielfältige Möglich- 
keiten für Neues. 

Welche Ideen für attraktive touristische Angebote gibt es  
im Rhein-Kreis Neuss? Wie können diese zu einem wett- 
bewerbsfähigen aber auch nachhaltigen und verantwortungs- 
bewussten Tourismus beitragen? Diese und weitere Fragen 
besprechen wir in diesem Forum. 

Kontakt
Verantwortlich 
Alexander Bodenstab
Referent im Landesbüro NRW  
der Friedrich-Ebert-Stiftung

Organisation & Anmeldung
Sylvia Rutkowski 
Friedrich-Ebert-Stiftung, Landesbüro NRW
Godesberger Allee 149, 53175 Bonn
0228 883 7201

landesbuero-nrw@fes.de
www.fes.de/landesbuero-nrw
Facebook: FESNRW
Twitter: @FESNRW
Instagram: fes_nrw

Forum #3
KI und Digitalisierung – Wie heben wir die Potentiale  
für den Wirtschaftsstandort im Rhein-Kreis Neuss?

Digital Parks im Rheinischen Revier und der Einsatz von  
Künstlicher Intelligenz in Produktions- und Geschäftsprozessen –  
sie sind Zukunft und teilweise schon Gegenwart. KI und Digi- 
talisierung bieten Chancen für neue Geschäftsmodelle und 
Produktivitätssteigerungen, gleichzeitig verändern sie aber auch 
Arbeitsplätze und stellen neue Anforderungen an die Mitbe- 
stimmung in Unternehmen. 

Wie heben wir die Potentiale für den Wirtschaftsstandort im 
Rhein-Kreis Neuss und begrenzen mögliche Risiken? Wie nutzen 
wir neue Technologie für das Gemeinwohl? Diese und weitere 
Fragen besprechen wir in diesem Forum.

Forum #4
Was können wir vom Strukturwandel in der  
Lausitz lernen?

„Die Lausitz boomt“ heißt es in einem durch die FES erschie- 
nenen Essay. Die Lausitz ist durch Wendezeit und Bergbau 
geprägt. Wie das Rheinische Revier befindet sie sich mitten im 
Strukturwandel. Und es bewegt sich etwas. Das Ziel: Neben 
Energie Cottbus und Spreewaldgurke wird die Lausitz auch mit 
Net Zero Valley und der Ausbildung künftiger Fach- und Füh-
rungskräfte verbunden. 

Was dahintersteckt und was wir für den Rhein-Kreis Neuss 
lernen können, besprechen wir in diesem Forum.

Die Veranstaltung wird fotografisch begleitet. Die Teilnehmenden erklären  
mit der Anmeldung ihr Einverständnis, dass die FES die vor, während und nach  
der Veranstaltung entstandenen Fotomaterialien für Zwecke der Presse- und 
Öffentlichkeitsarbeit nutzt.

Anmeldung
Um Anmeldung bis spätestens 02.05.2024 wird gebeten. 
Eine separate Anmeldebestätigung erfolgt nicht.

 Anmeldelink

anmeldung.lbnrw@fes.de 

Veranstaltungsort
Restaurant Jedermann
Elfgener Dorfstr. 1, 41515 Grevenbroich

mailto:landesbuero-nrw@fes.de
http://www.fes.de/landesbuero-nrw
https://www.fes.de/veranstaltungen/veranstaltungsdetail/276323/anmelden
mailto:anmeldung.lbnrw@fes.de

